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pliciſſimi
Erſtes Buch . 23de ugdun und die Augen voller Schlaff : Ich

gieng

dTcbc / löf
.und die Augen voller Seblaff: Ich gieng dan⸗

fe / wetz
noch fuͤrter/ wuſie abernicht wohin / jeweiter ich

michf
ung aber gieng / je tieffer ich von den Leuten hinweg in

1 deſdanthWald kam : Damals ſtunde ich auß/ und empfandeWet wegn/( jedoch gantz unvermerckt ) die Wuͤrckung deß Un⸗ 0Ukonten, wit verſtands und der Untviſſenbeit / wann ein unver⸗
erte / Idſekeherc nůnfftig Tbier an meiner Stell geweſen waͤre/ ſowelchem wpäthäͤtke es beſfer gewuſt / was es zu ſeiner ErhaltungHlapff / dusbäͤtte thun ſollen / als ich / doch war ich noch ſo witzig/Pelung gruuſnals mich abermal die Nacht erevite / daß ich in einen 10⁰
vord / weilichhholen Baum kroche / mein Nachtlaͤger darinnen zuhen hatte / dapalten .
h regete vor N SDas VI . Capitel .
euter ibres AAum bhatte ich mich zum Schlaff accommodiret /

vor todt ligen ſ“ da höͤrete ich folgende Stimm : O groſſe iede /
ngantzen Taggegen uns und anckbarn Menſchen ! Ach mein eini⸗
Aßs mich abtlger Troſt ! mein Hoffnung / mein Reichthum / mein

uf / und wauS Ott! und ſo dergleichen mehr / das ichnichtalles
u fern einen falfeꝛercken noch verſtehenkönnen.
uir ein neue Foul. Dieſes waren wol Wort / die einen Chriſten men⸗

renſtreichs wiſcben/ der ſich in einem ſolchen Stand / wieich mich
ieder einen anpazumalbefunden / billich auffmuntern / tröſten und
mich mich glekerfteuenbatten ſollen : Aber/ O Einfalt und Unwiſ⸗
f dieſe Weſlfenbeit ! es waren mir nur Boͤbmiſche Doͤrffer/ und

von einemfällalles ein gantz unverſtaͤndliche Sprach / auß deren

lletzt kam mů ſch nicht allein nichts faſſen konte / ſondern auch ein

Baumen goͤckolche / vor deren Seizamkeeit ich mich entſetzte ; da

ubt zu laſſen/gcb aber börete/ daß deſſen / der ſie redete/ Punger und

ö 1 dann Durſt geſtillt werden ſolte / riethe mir mein ohner⸗
2f

raͤglicher Hun /de⸗
ö er

Hunger / mich auch zu Gaſt zu laden / de⸗
t / dieSchaldtdegen faͤſſte ich das Hertz / wieder auß meinem

5 nel oien Baum zu geßen / und mich der gehörten Stim̃

zu



24 Deß Abentheurl. Simpliciſſimi

ztt nähern / da wurde ich eines groſſen Manns ge⸗

wahr / in langen ſchwartzgrauen Haaren / die ihm

88
gantzverworzen auff den Achſein berumb lagen / er

boace einen wilden Bart faſtformirt wie ein Schwei⸗
esr⸗Kas / ſein Angeſicht war zwar bleich ⸗gelb und

nknaager / aber doch zimlich lieblich / und ſein langer

derſtanden/
Iud Schre
meiner Sin
macht nberf

Rock mit mehr als 1000 . Stückern / von allerhand
Tuch uͤberflickt und auffeinander gefetzt / umd Hals

und Leib batte er ein ſchwere eiſerne Ketten gewunden

wie S . Wühelmus . und ſahe ſonſt in meinen Augen

ſo ſcbeußlichundfoͤrchterlich auß / daß ich anſienge
zu zittern/ wieeinnaffer Hund / was aber meine Angſ

mehret/ war / daß er ein Kruciſix ungefahr 6. Schuß
lang / an ſeine Bruſt druckte / und weil ich ihn nicht

alte Greiß muͤſte ohn Zweiffel derWolff ſeyn da⸗

von mir meinKnan kurtz zuvor geſagt hatte : In ſol

cher Angſtwiſchteich mit meiner Sackpfeiff herfuͤr /

welche ich als meinen einigen Schatz noch vor den

Raenutern ſawirt batkez ichbließ zu / ſinnmte an und

lieſſe mich gewaltig hdren / dieſen greulichen Wolf
zu vertreiden / uͤber welcher gehlingen und ohngt⸗

woͤbnlichen
Aule⸗aneinem ſo wilden Ort / der Ein⸗

ſidel anfaͤnglichnicht wenig ſtutzte / obn Zw eiffelven

meynende / es ſeye etwan ein teuffliſch Geſpenſt hi
kommen / idne/ wie etwan demgroſſen Anthonio i , i

derfahren / zutribuliren / und ſeine Andacht zuzerſtd
ren : So bald er ſich aber wieder erholete / ſpotlet el

meiner / als ſeines Verſuchers im dolen Baum / wo

ꝗbinein ich mich wieder retirirt hatte / ja er war ſo ge

troſt / daß er gegen mir gieng / den Feind deß menſch⸗

lichen Geſchlechts genugſam außzubdhnen ; 00
5 ſag

Wl geft
worbel,

ber Allemele
meine Jpeh
erholek/ du

feng ihernſol
mirinſahen
ekedſenwotlen
ichthuedirmc
er öffek/ñ
Odhffiſſtmech
And wilſtmich
ſagtee/ſ zy
fichkhahrerrlt

Weſſer/ nilthm
die Amnit ſahft
Iddet Mangel

f60 dlgt glen



iſumi

ſſen Marns g⸗
Caren/ dieihy
Uund lagen/ e

ie ein Schwwe⸗
dleich⸗gaburz

und ſein lang
/ von allerhoh

ſetzt/ umd Hah
Retken gewond
n meinen An
daßichaufſh
aber meinedu
efaͤhr 6. Shl
eil ich ihn n

nen / als dit
Volff ſeyn/
gt hatte : Juf
ackpfeiff herſ
atz noch vork
ſtummte an/U

reulichen M

ngen und obh
en Ort / derd die

Erſtes Buch . 27
ſagte er / du biſt einGeſell darzu / die Heiligen oßn
gdtlliche Verbaͤngnus/ ꝛc . mehrers habe ich nicht
verſtanden/ dann ſeine Naͤherung ein ſolch Grauſen
und Schrecken in mirerꝛegte / daß ich deß Ampts
meiner Sinne beraubt wurde / und dorthin in Ohn⸗
macht nider ſanck .

3 —

Das
VII Capitel .

Wus geſtalten mir wieder zu mir ſelbſt geholffen
worden / weiß ich nicht / aber dieſes wol / daß, eer

der Alte meinen Kopff in ſeinem Schos / und vornen
meine Juppen geoͤffnet gebabt / als ich mich wieder
erholete / da ich den Einfidler ſo nahe bey mir ſahe /
fieng ich ein ſolchgrauſam Geſchrey an / als od er

mir im ſelben Augenblick das Hertz außdem Leid haͤt,
ke reiſſenwollen ? Er aber ſagte / mein Sohn / ſchweig /
ich thue dir nichts / ſey zu frieden /ꝛc . je mehr er michaber rdſtete / und mir liebkoſte: Je mebrich ſchrye/
O du friſſt mich! O du friſſt mich ! dubiſt derWolf /
und wilſt mich freſſen : Ey ja wolnein / mein Sohn /
ſagte er / ſey zu frieden/ ich frit dich nicht . Diß Ge,⸗
fecht waͤhrete lang / biß ich mich endlich ſo weitlieſſe
weiſen / mit ihm in ſeine Huͤttenzu gehen / darin war

Armut ſelbſt Hofmeiſterin / der Htnger Koch/
obn Zweiffh und der Mangel Kuͤchenmeiſter/ dawurde mein Ma⸗
iſch Geſpeulf
ſen Anthonlot

Audachtzuzn
u recht gebracht :

bolenBune
Vjatrwar ſy

holett /Potkt

gen mit einem Gemuͤß und Trunck Waſſers gelabt /

und mein Gemuͤt/ ſo gantz verwirꝛet war / durch deß
Alten kröſtlicbe Freundligkeit wieder auffgericht und

Derowegen ließ ich mich durch
die Anreitzung deß ſuͤſſen Schlaffes leicht bethören /

der Natm ſolche Schuldigkeit abzulegen . Der Ein .
Fuind deönel

neine otdur

den Platz allein in ſeiner Huͤtten/Zudobnen;HAanhune
ſidel merckte meine Notdurfft / darumb lieſſe er mir

weil nur einer darin
B ij ligen
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